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Singen Sie Weihnachts-
lieder mit uns 

Wir laden Sie herzlich zu unserem Weih­
nachtssingen ein. Dabei möchten wir mit 
unserem Publikum gemeinsam Weihnachts­
lieder singen.

 Bei den meisten Familien wird leider 
nicht mehr so viel unter dem Tannenbaum 

gesungen, so dass nicht alle mehr so textsicher sind, wie es frü­
her einmal üblich war. Deshalb werden wir die Texte zur Ver­
fügung stellen. 

Einige wenige Lieder werden wir Ihnen auch im Chorsatz 
­präsentieren, damit Sie sich zwischendurch ein bisschen zu­
rücklehnen können.

 Wenn Sie möchten, können Sie anschließend den Abend mit 
uns bei einem Glas Glühwein ausklingen lassen.

Weil dies die letzte Veranstaltung unseres 30. Jubiläums­
jahres ist, die wir selbst ausrichten, werden wir keinen Eintritt 
erheben. Wir bitten Sie aber um eine Spende für die Kinder­
tafel in Osnabrück.		                    Bärbel Holtkämper 

Osnabrück, wie geht’s?
GRÜNE im Dialog vor Ort  

Unter dem Motto „Osnabrück, wie 
geht’s?“ sind die GRÜNEN jeden 
zweiten Samstagvormittag an einem 
Ort in der Stadt unterwegs. Am 30. 
November sind sie um 11 Uhr an der 

Schützenstraße/Ecke Tannenburgstraße im Schinkel.   

Wir wollen ins Gespräch kommen und Fragen rund um die 
Osnabrücker Stadtpolitik diskutieren, informieren und An­
liegen mitnehmen. Dazu laden wir alle Interessierten ein, 
­sprechen Sie uns an!“, erklären die Initiator:innen Luca Wirkus, 
Max Strautmann und Jurek Milde. 
Über die weiteren Stationen informieren die GRÜNEN auch 

auf ihrer Homepage (www.gruene-os.de).
 Text und Foto: Karola Westendorf  
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Info-Stand des SoVD- 
Ortsverbands Voxtrup 

Am Samstag, den 21. September 
2024, hatte der SoVD Ortsverband 
Voxtrup wieder einen Informations­
stand beim EDEKA-Markt Kutsche 

aufgebaut. Die Mitglieder des Vorstandes unter der Leitung 
des 1. Vorsitzenden Herrn Hans-Josef Elstro verteilten Info­
material an interessierte Personen und beantworteten Fragen 
zu sozialen Themen wie Rente, Pflege und Be­hinderung. 

Diese sind auch die Hauptthemen, zu denen man sich als Mit­
glied im SoVD-Kreisbüro Osnabrück beraten lassen oder ge­
gebenenfalls auch anwaltliche Hilfe in Anspruch nehmen kann. 

Text: Dieter Weiss Fotos: Hans-Josef Elstro 

Auf ein Wort:

Nicht am falschen Ende sparen! 
SPD-Fraktion unterstützt Jugendliche 
bei ihrer Forderung nach mehr Geld 
für die Jugendarbeit in Osnabrück   

Politisch interessierte junge 
Menschen können sich in Osna­
brück aktiv in die Kommunal­
politik einbringen – nicht nur 
über die Mitarbeit in Parteien 
und ihren Jugendorganisationen, 
sondern auch über das Osna­
brücker Jugendparlament, das 
es seit dem Jahr 2013 gibt. Das 
Parlament hat 25 gewählte Mit­
glieder im Alter von 14 bis 18 
Jahren, die in Osnabrück woh­

nen oder hier zur Schule gehen, einen Freiwilligendienst oder 
ihre Ausbildung machen. Und auch im Stadtjugendring enga­
gieren sich junge Osnabrückerinnen und Osnabrücker und ver­
treten die Interessen der Jugendlichen der Stadt. 

Beide, Stadtjugendring und Jugendparlament, haben bei der 
Stadt einen gemeinsamen Antrag zur Änderung der Förder­
richtlinien für verbandliche Jugendarbeit gestellt. Darin geht es 
insbesondere um mehr Geld für die Jugendarbeit in der Stadt. 
Die beiden Organisationen fordern, die Zuschüsse für Jugend­
wanderungen, -fahrten und Jugendlager ins In- und Ausland um 
einen Euro auf 4,50 Euro (Inland) bzw. 5,50 Euro (Ausland) je 
teilnehmender Person bzw. Gruppenleitung anzuheben. Ziel ist 
es, dass sich auch ärmere Familien diese leisten können. Außer­
dem sieht der Antrag eine Erhöhung der Zuschüsse für Lehr­
gänge zur Aus- und Fortbildung von Gruppenleitungen von 
aktuell 9 Euro auf 10 Euro je Tag und teilnehmender Person bei 
eintägigen Veranstaltungen, bzw. von aktuell 11 auf dann  
15 Euro bei mehrtägigen Veranstaltungen vor. Auch Jugend­
bildungsmaßnahmen sollen zukünftig mit 6 statt 5 Euro bei ein­
tägigen und 10 statt 6 Euro bei mehrtägigen Veranstaltungen 
gefördert werden. Damit sollen ehrenamtliche Jugendliche, die 
bei Fortbildungsmaßnahmen in die eigene Tasche greifen 
müssen, entlastet werden. 
Konkret geht es beim Antrag von Stadtjugendring und Jugend­

parlament um 21.000 Euro jährlich. Die Verwaltung der Stadt 
schlägt dem Rat allerdings vor, den Antrag aufgrund der klammen 
Haushaltslage der Stadt abzulehnen. Wir als SPD-Fraktion finden, 
dass damit am falschen Ende gespart wird und unterstützen 
den Antrag von Jugendparlament und Stadtjugendring daher 
ausdrücklich. Die Jugendlichen haben sich intensiv mit dem 
Thema beschäftigt und gut begründet, weshalb Familien und 
ehrenamtlich tätige Jugendliche entlastet werden sollen. Als 
SPD-Fraktion begrüßen wir dieses Engagement und die Zielrich­
tung des Antrags. Auch wir finden, dass die Stadt den – im Ver­
gleich zu anderen Haushaltsposten eher überschaubaren – Be­
trag von 21.000 Euro für die Forderungen der Jugendlichen 
bereitstellen sollte. Nicht nur die Entlastung ärmerer Familien 
ist die Unterstützung wert, auch die Stärkung von ehrenamtlich 
Tätigen, die sich in ihrer Freizeit um Kinder und Jugendliche 
kümmern, begrüßen wir mit Nachdruck.               Frank Henning 

MdL und Mitglied der SPD-Ratsfraktion

Frank Henning Foto von Lukas Gruenke

Marlies Hentschel 
Beratungsstellenleiterin 
zertifiziert nach DIN 77700 
Bahnhofstr. 3
49143 Bissendorf
Tel: 05402 9853930
marlies.hentschel@vlh.de
www.vlh-bissendorf.de

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de
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Am 2. November 2024 hat der Partei­
tag der SPD Osnabrück einen neuen 
Parteivorstand gewählt. Neuer Vor­
sitzender der SPD Osnabrück ist Robert 
Alferink. Er folgt damit auf Melora 

Felsch und Manuel Gava, die bisher als Doppelspitze die SPD 
führten und beide nicht mehr zur Wahl antraten. 

Alferink betonte in seiner Rede die Solidarität der SPD mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von Volkswagen Osnabrück. 
„In der Nacht von Montag auf Dienstag stand ich gemeinsam 
mit unseren Abgeordneten Frank Henning und Manuel Gava 
um 00:01 Uhr an Tor 2 von Volkswagen Osnabrück. Wir haben 
dort Flagge gezeigt, als die Nachtschicht von VW in den Warn­
streik getreten ist. Die Belegschaft von Volkswagen Osnabrück 
war und ist dankbar über jede Unterstützung. Sie braucht jetzt 
unsere Solidarität. Die Solidarität der gesamten SPD Osna­
brück!“ 
Die SPD verabschiedete eine Resolution zur Lage von Volks­

wagen Osnabrück und forderte die Mandatsträger der SPD in 
Bund und Land auf, den Erhalt des VW-Werks in Osnabrück 
­sicherzustellen. Zudem äußerte sie deutliche Kritik am Vorstand 
des VW-Konzerns. 

In seiner Rede stimmte Alferink die Osnabrücker SPD auf den 
nun anstehenden Wahlkampf zum Bundestag und die im Jahr 
darauf folgenden Kommunal-  und Oberbürgermeisterwahlen 
ein. Anspruch der SPD sei es, stärkste Kraft im Rat der Stadt 
Osnabrück zu werden und zukünftig wieder den Oberbürger­
meister zu stellen, so Alferink unter dem Applaus der SPD-
Delegierten. 

In den neuen Vorstand wurden als stellvertretende Vorsitzende 
Kerstin Lampert-Hodgson (OV Voxtrup) und Volker Witte (OV 
Osnabrück-Nord) gewählt. Kassierer bleibt Jan Ebeling (OV 
Eversburg-Natruper Tor). Sein Stellvertreter ist André Klekamp 
(OV Wüste-Kalkhügel). Schriftführer sind Daniel Kellersmann 
(OV Osnabrück-Nord) und als Stellvertreter Daniel Becker (OV 
Voxtrup). Komplettiert wird der 13-köpfige Vorstand durch  
die Beisitzer Heidrun Achler, Nicole Meyer-Soldanski, Babett 
Kretzschmar, Nina Paulsmeyer, Lennart Robra und Ralph Hohn. 

Nach den Vorstandswahlen beriet die SPD knapp 20 Anträge 
aus den Ortsvereinen und Arbeitsgemeinschaften. Beschlossen 
wurden u. a. Anträge zu einer Stärkung des Kita-Personals durch 
mehr Verfügungsstunden, die Prüfung einer Mobilitätsperspek­
tive durch eine Straßenbahn in Osnabrück und die beschleu­
nigte Anerkennung von Berufsabschlüssen Geflüchteter. Abge­
lehnt hat der Parteitag hingegen einen Antrag zur Urwahl des 
SPD-Kanzlerkandidaten.		       Text und Fotos: Dirk Koentopp

SPD-Parteitag entscheidet:  
Neuer Vorstand um Robert Alferink gewählt 

Die neuen SPD-Vorstandsmitglieder aus dem Schinkel (v. l.):  
Lennart Robra, Heidrun Achler, Unterbezirksvorsitzender Robert 
Alferink und Ralph Hohn

Über 100 Delegierte im Saal des Gasthauses Thies



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.stadtteilkurier.de 5

15. November – 5. Januar
Eislaufen auf echtem Eis

EISBAHNSPAß & 
WEIHNACHTSZAUBER

Alle Infos: www.gmhuette-on-ice.de

EISSTOCKSCHIEßEN 

Turnier mit 572 Teams

Überdachung | Eisshow-
Events | Bayernhütte &  
Vieles mehr!

GMHütte on Ice  
startet in die neue Saison
Eisbahnspaß ab Freitag, 15. November
GMHütte on Ice kehrt am 15. November auf den Roten Platz in 

Georgsmarienhütte zurück, um seine 13. Saison zu feiern. Die 
Veranstaltung bietet eine echte Eisfläche für Schlittschuhlaufen 
und Eisstockschießen, geschützt durch das Paragu-Dach, das für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgt. Besucher können sich 
auf Hüttenabende in der Flötzinger Alm und kulinarische Ange­
bote wie Glühwein und Bratwurst freuen. Der Geschäftsführer 
Olaf Bick betont das bewährte Konzept aus Sport, Spaß und 
­Ambiente, das GMHütte on Ice zu einem Markenzeichen ge­
macht hat.
Das Eisstockschießen-Turnier um den „Sparkassen-Cup“ ist mit 

572 Teams das größte seiner Art in Deutschland. Das Turnier be­
ginnt nach der Eröffnung und endet am 4. Januar 2025. Das 
­Rahmenprogramm umfasst Schulsport, spezielle Kinderlauf­
zeiten und Anfängerkurse. Während des Oeseder Weihnachts­
marktes wird die Eisfläche zur Showbühne für Auftritte wie 
„Rumbacoustic“ und die Eiskunstlauf Akademie Rheine e. V. ­ 
Ein Highlight ist die Aufführung von „Dinner for One“ am 30.  
Dezember.
Die Eisbahn ist bis zum 5. Januar 2025 geöffnet, mit Ausnahmen 

an bestimmten Feiertagen. Die Eintrittspreise variieren: Am 
­Wochenende und in den Ferien kostet der Eintritt 6 Euro, unter 
der Woche 5 Euro. Ab 17 Uhr gibt es einen vergünstigten Tarif 
von 4 Euro. Eine 10er Karte reduziert den Preis auf 4,50 Euro pro 
Eintritt.
Weitere Informationen sind auf der Webseite von GMHütte on 

Ice oder beim Stadtmarketingverein erhältlich:
www.gmhuette-on-ice.de

Weihnachtsfeier des  
Reitervereins Voxtrup

Ein festlicher Nachmittag  
für Groß und Klein

Am 7. Dezember ab 16 Uhr lädt der Reiterverein Voxtrup zu 
einer besinnlichen und unterhaltsamen Weihnachtsfeier ein. 
Freuen Sie sich auf kleine Vorführungen aus allen Bereichen 
unseres Vereins, die einen Einblick in das vielfältige Leben auf 
dem Reiterhof geben.

Alle sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit uns einen schö­
nen Nachmittag zu verbringen und die festliche Jahreszeit zu 
genießen. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und einen 
festlichen Austausch in gemütlicher Atmosphäre.
Wann? 7. Dezember, ab 16 Uhr  
Wo? Reiterverein Voxtrup, Schierbaumsfeld 13, 49086 Osnabrück
Kommen Sie vorbei und genießen Sie die vorweihnachtliche 

Stimmung!  				         Elisa Schierbaum

– Anzeige –
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Die Herbstwanderung des Bürgervereins Voxtrup e. V. fand in 
diesem Jahr am 20. Oktober statt. 

Bei schönstem Wetter fanden sich rund 50 Teilnehmer ein, die 
nicht nur durch und an der Süd-West-Grenze Voxtrups ge­
wandert sind, sondern auch einiges über die am Wege liegen­
den Baudenkmäler und historischen Gebäude, wie das Gut 
Hettlage, im 17. Jahrhundert gebaut, das Heuerhaus am 
­Mühlenkamp, erbaut am 04. Juni 1776, und die Windmühle bei 
Große-Schawe von 1913 erfahren konnten. 

An der Windmühle konnten wir auch unsere beliebte Kaffee­
pause einlegen und durften zudem einen Blick in Große-­
Schawes Stall werfen. Weiter ging es über den schönen Hekko­
weg zurück zum Ausgangspunkt bei der Feuerwehr. Es war eine 
schöne Veranstaltung.	      Text und Fotos: Franz-Josef Westermann

Herbstwanderung des Bürgervereins Voxtrup e.V.
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Am Donnerstag, den 10. Oktober 
2024, fuhren wir vom SoVD-Ortsver­
band-Voxtrup um 07:45 Uhr mit 54 
Personen nach Willingen ins Hoch­

sauerland. Unser 1. Vorsitzende Hans-Josef Elstro (unser Reise­
leiter) gab uns im Bus viele Informationen über Winterberg und 
Willingen. 
Gegen 10:00 Uhr erreichten wir unser Ziel an der großen 

Mühlenkopfschanze, um die neue Hängebrücke zu betrachten 
und fuhren danach weiter zur Glashütte.

Im Brauhaus Willingen nahmen  wir ein gemeinsames Mittag­
essen ein. Das Ambiente war toll, die Gerichte waren gut, 
schmackhaft und sehr reichhaltig.

Gegen 14.00 Uhr ging es weiter zur Besichtigung der „ Lichter­
kirche Rattlar“. Die Lichterkirche ist eine Station auf dem 
Upländer-Pilgerpfad. Wir erhielten eine Vorführung und Details 
über die Farbgebung und Musik dieser stimmungsvollen Lichter­
schau in der Kirche. Danach fuhren wir durch Winterberg, Alt­
lastenberg und Obernkirchen bis zum Erholungsort Schanze. In 
der Skihütte „Schanze am Rothaarsteig“ wurde uns Kaffee und 
Kuchen sowie wahlweise eine Brotzeit serviert.

Nach so vielen erlebnisreichen Eindrücken, fuhren wir um 
17:00 Uhr wieder zurück in unsere Heimat nach Voxtrup.

Text: Irmgard Reinecke-Wallenhorst Fotos: Hans-Josef Elstro 

Herbst-Tagesfahrt nach Willingen ins Sauerland
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OnlineBanking? Kein Problem.
OnlineBanking? Was ist das denn? Muss man das haben? 
Muss ich das haben?  Das kostest doch bestimmt extra, oder? 
Welche Vorteile hat das denn? Ist das denn sicher?

Gehen Ihnen auch solche Fragen durch den Kopf, wenn Sie 
„OnlineBanking“ hören? Kein Problem:

Besuchen Sie uns in unserer Aktionswoche 
„OnlineBanking einfach machen“ 
vom 03. bis 09.12.2024
während der Öffnungszeiten in einer unserer Filialen.

Vereinigte Volksbank lädt ein zur Aktionswoche  
„OnlineBanking einfach machen“ vom 03. bis  

09. Dezember 2024 und präsentiert das neue MeinPlus
Die Vereinigte Volksbank startet vom 03. bis 09. Dezember 

2024 in ihre nächste Aktionswoche „Online einfach machen“.  
In diesem Zeitraum können Kunden in allen Filialen die viel­
fältigen digitalen Angebote der Bank kennenlernen und sich  
von den Experten beraten lassen – unverbindlich und ohne  
Termin.

Neu ab 03.12.2024: 
MeinPlus Cashback – So einfach geht sparen
Ein besonderes Highlight dieser Aktionswoche ist die Ein­

führung von MeinPlus Cashback. Mit diesem neuen Service 
können Kunden bei jedem Einkauf bei teilnehmenden regio­
nalen Partnern und auch bei rund 300 Online-Händlern auto­
matisch Geld zurückbekommen. Das bedeutet: Sparen ganz 
nebenbei, ohne auf etwas verzichten zu müssen.

6 gute Gründe für digitales Banking 
bei der Vereinigten Volksbank:
•	OnlineBanking: Sicher und schnell Bankgeschäfte erledigen.
•	SecureGo plus App: Transaktionen mit nur einem Fingertipp 

freigeben.
•	Banking App: Bequemes Banking auf dem Smartphone oder 

Tablet.
•	Elektronisches Postfach: Bankunterlagen jederzeit abrufbar.
•	Digitale Karte: Karten immer dabei – direkt auf dem Smart­

phone.
•	MeinPlus Cashback: Automatisch Geld zurück bei jedem 

Einkauf bei teilnehmenden Partnern.

„Banking to go“: Persönliche Beratung für alle
Für alle, die Unterstützung beim Einstieg in die digitale Welt 

benötigen, bietet die Vereinigte Volksbank den Service „Banking 
to go“ an. Hier können Kunden sich die digitalen Produkte direkt 
vor Ort einrichten lassen – von der Vertragserstellung bis zur 
ersten Nutzung.

Gewinnen Sie einen von 3 Gutscheinen 
im Wert von 150 €!
Unter allen Kunden, die vom 03. bis 23. Dezember 2024 in 

einer Filiale der Vereinigten Volksbank OnlineBanking neu ab­
schließen oder sich für MeinPlus Cashback registrieren, verlost 
die Bank drei Gutscheine über 150,00 € bei einem regionalen 
MeinPlus-Partner nach Wahl.
Weitere Infos zur Aktionsswoche finden Sie unter vbank.de/

digiwoche.	

500 Euro kamen bei der dritten Aktionswoche der Vereinigten Volks- 
bank im April 2024 zusammen. Silvia Groß und Monika Lübbe über- 
reichten den symbolischen Spendenscheck an Felix Arentzen. Der 
Jugendtreff TriO Bad Essen ist ein offener Ort für alle jungen Menschen, 
unabhängig von ihrer Herkunft oder Interessen, der vielfältige 
Angebote zur Freizeitgestaltung, Beteiligung und Beratung bereithält.

– Anzeige –
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Bei spätsommerlichen Temperaturen im Oktober startete der 
Bürgerverein seine Kaffeefahrt zum Dümmer. Pünktlich um  
14 Uhr erwartete uns der Wiekinger Bus zu einer Fahrt in eine 
einzigartige Landschaft mit vielseitigen Naturschönheiten. Schon 
auf dem Weg stimmte Albert Kallmeyer die Gruppe mit Sekt auf 
ein gutes Gelingen ein.

„Das kleine Meer für Zwischendurch“ lädt zum Verweilen und 
Entspannen ein. Mit 12,5 Quadratkilometern Wasserfläche zählt 
der Dümmer zu den beliebtesten Seen Niedersachsens.
Er besticht durch seinen maritimen Charme mit zahlreichen 

Gastronomien, die genauso zum Verweilen einladen, wie die 
ausgestreckten Wanderwege mit Aussichtstürmen und Vogel­
beobachtungsständen. Speziell die Beobachtung von Kranichen 
zieht alljährlich tausende Besucher in ihren Bann.
Doch zunächst war die Stärkung mit Torten und Kaffee in der 

„Tortenschmiede“ erstes Anlaufsziel. Hier serviert die Familie 
Dannhus in einem liebevoll restaurierten Hofcafé  von 1869 mit 
ca. 50 Sitzplätzen in der Nähe von Lembruch selbstgemachte 
Kaffee- und Tortenspezialitäten.

Nach gelungener Stärkung ging es mit dem Bus weiter direkt 
an den See nach Dümmerlohhausen. Dort gab es die Möglich­

keit zur Einkehr in eines der beliebten und bekannten Fisch­
restaurants oder zu einem aus einem ausgiebigen Spaziergang 
entlang des Ufers am Dümmer.

Der Nachmittag verging wie im Fluge, bis es bei herrlicher 
Sonnenuntergangsstimmung wieder zurück nach Lüstringen 
ging. Dabei konnten an verschiedenen Stellen die Kraniche auf 
ihrem Flug in ihre Nachtquartiere beobachtet werden. Für die 
Tiere ist der Dümmer wie ein internationaler Flughafen. Jeden 
Abend fliegen tausende der Tiere ins Moorzentrum zur Über­
nachtung.

Insgesamt ein schöner Ausflug bei bester Stimmung. Und so 
verwunderte auch nicht die Aussage eines Mitreisenden, der 
vorschlug, solche Fahrten doch jede Woche zu veranstalten.
Sicherlich ein zu hoher Anspruch, aber das nächste Ziel steht 

ja bereits fest. Am Samstag, dem 30. November 2024, geht es 
zum Weihnachtsmarkt nach Soest. Karten dazu sind bereits er­
hältlich bei EDEKA Kallmeyer.	 Text und Fotos: Dr. Bernd Gerecht

Ausflug zum Dümmer

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst
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Fragen Sie sich auch, warum Sie 
Energiekosten nachzahlen müssen, 
während Ihr Nachbar eine schöne 
Summe zurück­erstattet bekommt? 
Welche Investi­tionen für Sie sinnvoll 
sind und welche Förderprogramme 
es gibt? Lassen Sie sich von uns be­
raten! Unsere Energieberaterinnen 

und -berater helfen Ihnen gern weiter.
Welche Fenster sind die Richtigen; wie dick muss die Däm­

mung sein; ist mein Energieverbrauch normal? Bekomme ich 
Fördermittel für meine Sanierung oder berät mich jemand 
­unabhängig beim Hauskauf? Dann sind Sie genau richtig bei 
uns. Wir haben die passende Beratung für alle Fragen rund  
um das Thema effiziente 
Energienutzung und erneuer­
bare Energien.

Kostenlos 
•	Per Telefon: Unsere kosten­

lose Hotline erreichen Sie 
unter: 0800 809802400.

•	Online: Sie schreiben uns 
lieber eine E-Mail? Lassen 
Sie sich online beraten.

•	In einer unserer Beratungs­
stellen: 

	 Kommen Sie zu uns in die 
Energieberatung in Osna­
brück, Kamp 72. Terminver­
einbarung ist zwingend er­
forderlich 0800 809802400 
(kostenfreie Servicenummer 
der Energieberatung).

Eigenbeteiligung 
bis zu 30 Euro
•	Wir kommen zu Ihnen nach 
Hause – falls erforderlich. 
Unsere Energieberaterinnen 
und -berater analysieren die 
­Situation bei Ihnen zu Hause 
und geben Ihnen passge­
naue Tipps. Circa vier Wo­
chen nach dem Ortstermin 
erhalten Sie einen schrift­
lichen Bericht per Post (kein 
Gutachten!). Diese Energie­
beratung dauert bis zu  
zwei Stunden und kostet Sie 
maximal 30 Euro.

Kostengünstige 
Beratung

Je nach Format hat die 
Energieberatung der Verbrau-
cherzentralen einen Wert von 
bis zu 616 Euro. Diese hoch­
wertigen Beratungen kosten 
Sie dank öffentlicher Förde­
rung maximal 30 Euro. Für 

einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nach­
weis sind alle Beratungsangebote kostenfrei.

Gut vorbereitet zur besten Beratung – Checkliste 
Eine gute Vorbereitung hilft, eine zielführende Beratung zu 

erhalten. Klären Sie dafür im Vorfeld, was Ihr konkretes An­
liegen ist. Geht es Ihnen um allgemeine Informationen zum 
Energiesparen, konkrete Sanierungspläne oder hätten Sie erst­
mal gern einen Überblick über Fördermöglichkeiten? Worauf 
zielt Ihr Anliegen ab?

Unsere Checkliste kann Ihnen helfen alle hilfreichen Infor­
mationen zusammenzustellen. Die Liste finden Sie unter: 

www. verbraucherzentrale-energieberatung.de/beratung/
Anke Vonhoff-Rickelt

Infos aus der Verbraucherzentrale Ihrer Region
Sparen Sie Energie – mit der passenden Energieberatung!
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Selbsthilfegruppe  
für junge Menschen, die  

unter Depressionen leiden
Die Selbsthilfegruppe für junge Menschen, die 

unter Depressionen leiden, trifft sich an jedem 
Donnerstag um 19 Uhr in der Kontaktstelle 
Wohnraum in der Bierstraße 32 in Osnabrück. 
Der nächste Termin ist der 7. November. 
Eingeladen sind erwachsene Betroffene bis 

etwa 35 Jahre, die sich gern regelmäßig in einer Gruppe mit 
Gleichgesinnten austauschen möchten. Nähere Informationen 
erteilt der Ansprechpartner, der täglich in der Regel ab 17 Uhr 
erreichbar ist. Telefon: 0162 9715467.         Henning Müller-Detert

An alle Pressewarte  
und Schriftführer!

Mitteilungen, Termine und Berichte werden  
KOSTENLOS veröffentlicht! E-Mail genügt:  

verlag@lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefon

nummer für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können 
Artikel bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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„Schalten nicht vergessen!  
Alle Unterstützungsstufen nutzen!“

Dieter Reher von der Verkehrswacht Osnabrück gibt den Teil­
nehmern und Teilnehmerinnen beim Slalomfahren wertvolle 
Tipps zum gefahr­losen Umfahren der vielen ­Kegel. Zusammen 
mit seinen Vorstandskollegen Erich Thunert und Werner Siefker 
hat er mehrere Stationen für leichte Fahrübungen aufgebaut. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer üben ihren sicheren Um­
gang beim Fahren einer Acht. Oder sie haben die Aufgabe, 
­innerhalb eines bestimmten Abstandes zu bremsen. Gar nicht 
so einfach, aber manchmal notwendig auf der Straße. 
Zusätzlich zeigt Dieter Reher Helme und Handschuhe mit 

leuchtenden Farben. „Das kann lebensrettend sein!“, betont er. 
Auch Reflektionsstreifen sind sehr zu empfehlen.
Am  Morgen des vierstündigen Kurses informierte zunächst 

Erich Thunert, Fahrlehrer für alle Klassen, und der Kontakt­
beamte der Polizei, Andreas Meyknecht, über besondere Ver­
kehrsschilder für Radelnde. Auch das richtige Verhalten bei be­
sonderen Verkehrsssituationen in Osnabrück wurde ange-  
sprochen und diskutiert. Oliver Bücker informierte mit einem 
mitgebrachten E-Bike die Unterschiede bei verschiedenen Typen 
von E-Bikes. Wichtige Informationen zum Hören und Sehen im 
Alter rundeten das Vormittagsprogramm ab.
Der Kurs „Fit mit dem Pedelec“ wurde im Rahmen der „Er­

lebniswochen 60plus“ des Seniorenbüros der Stadt Osnabrück 

angeboten. Als Mitglied des Seniorenbeirates nahm Bernd 
Glüsenkamp an der Planung und Durchführung teil. Er ist zu­
ständig für den Bereich „Radverkehr“ und hat selbst 2023 an 
einen Moderatorenkurs bei der Verkehrswacht Niedersachsen 
teilgenommen. Der Seniorenbeirat Osnabrück ist die gewählte 
politische Vertretung von über 34000 Menschen über 60 Jahre. 
Im Frühjahr 2025 werden weitere Kurse angeboten.

Text und Fotos: Bernd Glüsenkamp 
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Es gibt viele Dinge, die werden nur wenige Tage im Jahr be­
nötigt und anschließend verschwinden sie wieder im Keller. 
Andere Dinge sind leicht beschädigt und werden entsorgt. Dem 
wollen wir entgegenwirken durch die Eröffnung eines Leih-­
Ladens und eines Reparatur-Cafés. In dem Leih-Laden können 
Dinge rund um Kind, Haushalt, Handwerk und Freizeit für einen 
geringen Betrag ausgeliehen werden. In dem Reparatur-Café 
können Fahrräder, elektronische Geräte oder Textilien gemein­
sam repariert werden. Die neuen Räume sollen ebenfalls Orte 
der Begegnung sein, in denen man zusammenkommt, gemein­
sam einen Kaffee trinkt und vielleicht darüber fachsimpelt, wie 
etwas noch repariert werden kann. Zu finden sind die neuen 
Räumlichkeiten in den Räumen des TSV Osnabrück, An der 
Humboldtbrücke 7, direkt hinterm Hauptbahnhof.
Dieses wollen wir mit Ihnen / dir feiern! Eröffnet wird der neue 

Standort mit Oberbürgermeisterin ­Pötter. Die Feier findet am 
25. November von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr statt. In dieser Zeit 
können die neuen Räumlichkeiten mit Werkstattraum, ­Lager für 
den Leih-Laden und Ausgabe in der ehemaligen Vereinskneipe 
des TSV Osnabrück angeschaut werden. Sollten Sie mit dem 
Auto anreisen, empfiehlt es sich, in der Parkgarage am Bahnhof 
zu parken und dann über Gleis 1 in Richtung Bundespolizei zu 
gehen. Noch vor dem Gebäude der Bundespolizei biegen Sie 
links ab und gehen weiter bis zum Gebäude des TSV Osnabrück. 
Hier hat der Leih-Laden seine zukünftige Bleibe.
Wir hoffen, Ihr / dein Interesse geweckt zu haben und freuen 

uns Sie / dich zur Eröffnung begrüßen zu dürfen!
Herzlichst 		                 Arne Schipper & Silvia Trienen

Einladung zur Neueröffnung von 
Leih-Laden und Reparatur-Café

A U S L E I H E N  ·  A U S T A U S C H E N  ·  M I T M A C H E N

NEUERÖFFNUNG !

25. November, 17:00 Uhr

alles für Kind, Haushalt,

  Handwerk und Freizeit

An der Humboldtbrücke 2 (hinter dem Bahnhof)Wann?

Wo?

info@diakonie-engel.de
         diakonie_engel_os

Mobil: 0151 55856469
         diakonie_engel_os

Geö� net:
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 11:00 – 18:00 Uhr

Weitere Infos
unter:

Suchst du eine
sinnstiftende Aufgabe?

Möchtest du Gutes für 
Mensch und Umwelt tun?

Und gleichzeitig Menschen 
in Osnabrück kennenlernen?

A U S L E I H E N  ·  A U S T A U S C H E N  ·  M I T M A C H E N

. . . dann komm zu uns

. . . und unterstütze uns

. . . ehrenamtlich!

Infos unter:



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.stadtteilkurier.de 15

Wunschbaum in der Paulus-
kirche – zu Weihnachten 

eine Freude machen  
Wie in den letzten Jahren wird in 

der Vorweihnachtszeit im Gemein­
dehaus der Pauluskirche wieder ein 
Wunschbaum stehen. Behängt wird 

er mit Weihnachtswünschen von Menschen aus dem Haus 
Schinkel, dem zur Gemeinde gehörenden Alten-  und Pflege­
heim der Diakonie Osnabrück, sein.

Mitglieder der Kirchengemeinde und alle Interessierten sind 
dazu eingeladen, Bewohnerinnen und Bewohnern mit einem 
kleinen Weihnachtsgeschenk eine Freude zu machen. 
Mit dieser Aktion soll die gute Verbindung, die zwischen Ge­

meinde, Stadtteil und Seniorenheimen gewachsen ist, beson­
ders zum Ausdruck kommen.

Vom 1. bis zum 3. Advent (01.12.–15.12. bzw. solange der 
Vorrat reicht) können Sie dort Wunschkarten abnehmen. 
Möglich ist das: Zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros 

und rund um den Gottesdienst (sonntags zwischen 10:00 und 
11:00 Uhr).

Dann besorgen Sie das Geschenk und verpacken es weih­
nachtlich. Zum Schluss geben Sie das Geschenk direkt in der 
Einrichtung ab. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über­
reichen die Geschenke in einem schönen weihnachtlichen 
Rahmen. 

Alle Informationen zur Abgabe der Geschenke finden Sie 
auf den Wunschkarten.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne auch an: Susanna Waller, 

Freiwilligenmanagerin Diakonie Osnabrück, Telefon 0541 6926-
710, susanna.waller@diakonie-os.de. Text und Foto: Susanna Waller

Osnabrück 
Stadt und Land

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23
49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-22 140

Erleben Sie die neueste Generation an Hörge-
räten, extra gemacht für brilliante Gespräche 
auch in Gruppen. Werden Sie Auge und Ohr – 
Testhörer:in und verstehen Sie endlich wieder 
mehr in allen Lebenslagen.

Durch moderne Bluetooth-Technologie ist  
perfektes Sprachverstehen auch am Telefon 
oder beim Spielfilm wieder möglich und Dank 
der Weiterentwicklung leistungsstarker Akkus  
entfällt das regelmäßige Batteriewechseln......... 

Vereinbaren Sie dafür gerne einen persönlichen 
Termin in Ihrer Wunschfiliale!

Ihre Hörexperten von Auge und Ohr!

Originalgröße

TESTHÖRER
GESUCHT !

UNSICHTBAR
BRILLIANT VERSTEHEN 
Für gute Gespräche – auch in Gruppen www.auge-und-ohr.com

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige
verlag@lamkemeyer-druck.de
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Weihnachtszauber  
in Kloster Oesede 
Traditioneller Markt lockt  

mit vielfältigem Programm 
Mit dem Weihnachtsmarkt in Kloster Oesede beginnt tradi­

tionell die Weihnachtsmarktsaison in Georgsmarienhütte. Der 
beliebte Weihnachtsmarkt rund um die Johanneskirche öffnet 
am 30. November und 1. Dezember 2024 wieder seine Pforten 
und verspricht ein stimmungsvolles Wochenende für die ganze 
Familie. Der erstmalig ausrichtende Förderverein Weihnachts­
markt Kloster Oesede e. V. hat sich mit frischen Ideen ins Zeug 
gelegt und ein abwechslungsreiches Programm zusammenge­
stellt, das Besuchern jeden Alters etwas bietet.
Am Samstag um 15:00 Uhr beginnt der Markt, bevor die 

Bürgermeisterin Dagmar Bahlo zusammen mit dem Nikolaus 
um 16:00 Uhr offiziell die Adventszeit in Georgsmarienhütte 
einläutet. Die „Saitenspringer“ sorgen am ersten Tag für die 
musikalische Unterhaltung, während am Abend um 19:30 Uhr 
das Ensemble der Waldbühne erstmalig in der Marienkirche 
mit dem Stück „Acht Frauen“ Premiere feiert.

Der Weihnachtsmarkt-Sonntag beginnt um 14:00 Uhr. Zu­
sätzlich zum Marktgeschehen mit seinen etwa 50 Ständen 
­öffnen dann auch die Cafeteria im Edith-Stein-Haus und die 
Graf-Ludolf-Schule ihre Türen für die Besucher.
Auftritte der Kindertanzgruppe des VfL Kloster Oesede sowie 

Livemusik der Klosteraner Schützenkapelle und Mark Nier­
mann mit seiner Highline Pipe stehen auf dem Programm. Die 
Waldbühne debütiert an diesem Tag um 15:30 Uhr mit „Der 
Zauberer von Oz“ und abends um 19:30 Uhr folgt erneut das 
Stück „Acht Frauen“.
Besinnliche Adventsmusik wird um 18:00 Uhr in der Johannes­

kirche von verschiedenen Interpreten dargeboten.
An beiden Tagen können Besucher das besinnliche Lichter­

meer in der Johanneskirche bewundern, weihnachtlichen Dreh­
orgelklängen lauschen und dem Nikolaus begegnen. Das 
Marktgeschehen bietet zahlreiche Stände mit Handwerk, Kuli­
narik und Geschenkideen.
Der Weihnachtsmarkt Kloster Oesede verspricht, mit seiner 

einzigartigen Atmosphäre und dem vielseitigen Programm wie­
der ein unvergessliches Adventserlebnis für die ganze Familie 
zu werden.          Text: Förderverein Weihnachtsmarkt Kloster Oesede

Foto: Stefan Westerheider

  
 
 Bestattungsinstitut  Ingrid Hehemann

ABSCHIED NEHMEN  –

   ein schwerer Weg. 

Wir begleiten Sie auf diesem Weg und sorgen  
für eine würdevolle und individuelle Bestattung. 

Inhaberin Andrea Brand 

Telefon  0541 / 37165 
www.bestattungen-baumgarte.de 
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Am Sonntag, 15. Dezember, 
verwandeln die Jacob’s Gospel 
Singers die Petrus-Kirche in 
Osnabrück in einen weih­
nachtlichen Konzertsaal. Das 
ausdrucksstarke Repertoire des 
60-köpfigen Gospelchors, mit 
Weihnachtsklassikern, bringt 
die Zuhörer in die passende 
Stimmung für die Feiertage. 
Das Weihnachtskonzert be­
ginnt um 17 Uhr – Einlass ab 
16:15 Uhr.

Neben bekannten Jacob’s-
Klassikern werden am 15. De­
zember auch neue Stücke zu 
hören sein. Marion Gutzeit, 
Chorleiterin der Jacob’s seit 
2017, hinterlässt ihre ganz 
­eigene Handschrift in den Arrangements. So entstehen Inter­
pretationen bekannter Gospelwelthits, die so noch nicht zu 
hören waren. 
Ein Muss für alle Musikfans! Und es ist sicher: Dann wird 

geschnipst, geklatscht und Bekanntes mitgesungen. Fröhliche 
Stimmung wird jedenfalls garantiert!

Die Jacob’s Gospel Singers werden, wie immer, von einer pro­
fessionellen Liveband begleitet. 

Der Chor kommt aus der Jakobusgemeinde Osnabrück-Schinkel 
und wirkt von dort in den ganzen Kirchenkreis und darüber 

­hinaus. Jedes Jahr begeistern die „Jacob’s“ mit Konzerten und 
sozialem, diakonischem Engagement in verschiedenen Einrich­
tungen. 
Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 12 Euro – Fördermit­

glieder, Kinder und Jugendliche (bis 17 Jahren) zahlen 10 Euro – 
Für KUKUK-Karten-Inhaber ist es 1 Euro. 
Im Anschluss an das Konzert haben die Besucher die Gelegen­

heit den Abend mit Glühwein und Punsch ausklingen zu lassen. 
Weitere Infos gibt es unter www.jacobs-gospel-singers.de so­

wie bei Facebook und Instagram.   Text und Foto: Heidi Twele-Denker 

Weihnachtskonzert der Jacob’s Gospel Singers am 
15.12. in der Petrus-Kirche in Osnabrück-Lüstringen 
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Am Dienstag, 15.10.2024, überreichten Dieter und Heiko Beer­
mann den Erlös aus der Spendenaktion, welche auf der Jubi­
läumsfeier am Sonntag, den 22. September 2024, stattgefunden 
hat, an den Hospizverein Lebensfreude Bad Laer e. V.

Der Scheck in Höhe von 1.250,00 € wurde an die Vorstands­
mitglieder Adriane Brandt und Thomas Wahlmeyer übergeben.  
Dieter Beermann möchte damit die Arbeit der vielen Ehrenamt­
lichen im Hospizverein Lebensfreude Bad Laer e. V. unterstützen.
Dessen Leitspruch lautet:

Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben.

Das Ziel des Vereins ist die Verbesserung und Erhaltung der 
Lebensqualität in unserem letzten Lebensabschnitt.

Dieter Beermann bedankt sich bei allen Spenderinnen und 
Spendern, die diese Aktion unterstützt haben. Sein Dank gilt 
aber auch allen Kunden, Freunden und Bekannten, die das 75. 
Firmenjubiläum der Landfleischerei Beermann mitgefeiert haben.
Über 900 Personen haben die Gelegenheit genutzt, bei den Be­
triebsdurchgängen hinter die Kulissen einer Landfleischerei mit 
eigener Schlachtung, Zerlegung, Verarbeitung und Vermarktung 
zu schauen.

Dieter Beermann zeigte sich davon überrascht, das viele 
­Kunden von den Wochenmärkten in Osnabrück, Münster, Biele­
feld, Belm, Bramsche und Bad Iburg-Glane die Anreise in Kauf 
genommen haben, um die Landfleischerei Beermann kennenzu­
lernen und sich selbst einen Eindruck zu verschaffen.
Das schafft Vertrauen zu unserem Webeslogan:

Aus der Region – für die Region,
stets frisch aus eigener Schlachtung.

Die eigene Schlachtung, Zerlegung und Verarbeitung unter 
einem Dach sind Garanten für Frische und Qualität und ganz 
­besonders für höchste Lebensmittelsicherheit.

Text und Foto: Landfleischerei Beermann 

KEINE
WARTEZEITEN!

SICHERT
EUCH NOCH
HEUTE
EUREN
TERMIN!

NUR BEI UNS IM PHYSIOCENTER!
AM BAHNHOF 12

49143 BISSENDORF

75 Jahre Landfleischerei Beermann
Überreichung des Spendenerlöses an den Hospizverein Lebensfreude Bad Laer e. V.

Redaktionsschluss
für die Dezember-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 28.11.2024, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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Das Warenangebot in den 
Verbrauchermärkten kündigt 
es seit Wochen an: Weih­
nachten und die Adventszeit 
sind nah! Traditionell zu Be­
ginn der Adventszeit findet 
der beschauliche Weih­
nachtsmarkt rund um die alte 
Pfarrkirche St. Dionysius am 
Tie statt. Veranstalter ist der 
Verein „Belmer Mühle e. V.“.
Auftakt ist am Samstag, 30. 

November, um 16 Uhr mit 
­einem Kinderchor. Bis 21 Uhr 
können die Besucherinnen 
und Besucher dann an den 
Marktbuden stöbern, klönen und allerlei Leckereien naschen. 
Die Fördervereine Belmer Schulen und Kindergärten beteiligen 
sich mit Selbstgebackenem und Selbstgebasteltem ebenso am  
Weihnachtsmarkt, wie verschiedene Belmer Gruppen und Ver­
eine. Und derweil an der Rückseite der Kirche unter anderem 
die beliebte Belmer Feuerzangenbowle und weitere Leckereien 
angeboten werden, können die Kids am Lagerfeuer vor der Kir­
che ein knuspriges Stockbrot backen. Während des Weihnachts­
marktes wird in der ehemaligen Gaststätte Zahlten eine Kunst­
ausstellung gezeigt.
Zur musikalischen Untermalung des Weihnachtsmarktes 

unterhält am Samstagabend von 18 bis 20 Uhr Akkordeon­
spieler Dominik mit weihnachtlicher Musik wieder die Besuche­
rinnen und Besucher.
Am ersten Adventssonntag, 01.12., wird traditionell um 14 Uhr 

die Weihnachtspyramide vor dem evangelischen Gemeinde­
haus von Kindergartenkindern „angeschoben“ und in Drehung 
versetzt. Ab 14 Uhr haben dann auch alle Weihnachtsmarkt­
buden geöffnet, auch die Cafeteria im ev. Gemeindehaus öffnet 
ab 14 Uhr. Um 15 Uhr spielt der Posaunenchor weihnachtliche 
Lieder, das traditionelle Weihnachtsliedersingen in der evange­
lischen Christuskirche findet wie immer ab 17 Uhr statt.

Anlaufstelle für einen Moment weihnachtlicher Besinnung in 
der Adventszeit, aber immer auch ein klassisches Fotomotiv 
beim Weihnachtsmarkt in Belm, ist die handgemachte, große 
Weihnachtskrippe an der Außenmauer der Pfarrkirche St. Dio­
nysius.					            Gemeinde Belm

Weihnachtskekse, Glühwein 
und besinnliche Musik 
Viele Vereine und Gruppen machen mit:  
Traditioneller Weihnachtsmarkt am Belmer Tie

Heiß und lecker: An der kleinen Feuerstelle vor der Kirche können  
die Kinder mit ihren Eltern und Großeltern schmackhaftes Stockbrot  
backen.

Klein aber fein: Rund um die St. Dionysius-Pfarrkirche am Tie  
präsentiert sich alljährlich am ersten Adventswochenende  
der Belmer Weihnachtsmarkt. 

Besinnliche Tradition: Die historische Krippe an der Außenmauer der St. Dionysius-Pfarrkirche am Tie gehört 
seit Jahrzehnten in der Adventszeit zum Ortsbild von Belm. 	  	 Fotos: Archiv Gemeinde Belm/D. Meyer
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Nachdem im vergangenen Jahr erstmals seit Jahren wieder ein 
ökumenischer Seniorennachmittag stattgefunden hatte, waren 
sich alle Beteiligten einig, dass die ehemals lange bestandene 
ökumenische Zusammenkunft auch in diesem Jahr wieder 
durchgeführt werden sollte. 

Deshalb luden die Organisatorinnen und Organisatoren alle 
interessierten Seniorinnen und Senioren zum 29. Oktober in den 
Gemeindesaal der Jakobuskirche ein. Der Nachmittag, an dem 
ca. 45 Personen teilnahmen, stand, wie auch aus der von Claudia 
Sannemann sehr schön gestalteten Dekoration ersichtlich war, 
unter dem Motto „Erntedank“. Deshalb begann der rund um sehr gelungene Nachmittag auch 

mit einer von Pastorin Anne-Kathrin Bode (Apostel-Gesamt­
kirchengemeinde) und Christiane Höving (Gemeindereferentin 
der Hl.-Kreuz-Gemeinde) mit einer entsprechend gestalteten 
Andacht in der Jakobuskirche. Noch bevor Kaffee und Kuchen 
serviert wurden, erhielten diejenigen, die in den vergangenen 
Wochen Geburtstag hatten, ein kleines Geschenk. Mit dem Ka­
non „Viel Glück uns viel Segen“ wurde ihnen recht herzlich gra­
tuliert. Übrigens, das Singen  gelang trotz der unterschiedlichen 
Gruppen auf Anhieb. 

Der Nachmittag war darüber hinaus mit zum Thema passen­
den Texten und Liedern so gestaltet, dass alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sich nicht nur ökumenisch, sondern auch nach­
barschaftlich verbunden fühlten. 
Die wieder aufgelebte Tradition soll, darin sind sich nicht nur 

die Organisatiorinnen und Organisatoren, sondern auch die Se­
niorinnen und Senioren einig, nicht nur beibehalten, sondern 
auch, wenn eben möglich, ausgebaut werden.                          

Text und Fotos: Walter Leineweber

Ökumenischer Seniorennachmittag
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Wir machen Dampf ...

Seit über 30 Jahren sind wir mit unseren Fachkräften der 
kompetente Partner der Industrie für Dampf-, Wasser- 
und Wärmetechnik und haben uns auf die Rundum-Be-
treuung von Kesselhäusern spezialisiert.

Wir machen Dampf ...

Zum Eistruper Feld 28 · 49143 Bissendorf · Tel. 05402-92030
Fax 05402-920316 · E-Mail: info@eversmeyer.de · www.eversmeyer.de

Seit über 30 Jahren sind wir mit unseren Fachkräften der kompetente 
Partner der Industrie für Dampf-, Wasser- und Wärmetechnik und haben 
uns auf die Rundum-Betreuung von Kesselhäusern spezialisiert.

Wir suchen Mitarbeiter/innen für folgende Berufe: 

– Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik
– techn. Sachbearbeiter/in Angebotsausarbeitung
– Servicetechniker/in für Wasseraufbereitungen 
   und Dampfkesselanlagen
– WIG-Schweißer/in
– Industriemechaniker/in
– Elektromeister/in

Kommen Sie in unser
erfolgreiches Team!

Zum Eistruper Feld 28 · 49143 Bissendorf
Telefon 05402-92030 · Fax 05402-920316

E-Mail: info@eversmeyer.de · www.eversmeyer.de

Wir suchen 
Mitarbeiter (m/w/d):

 
–  Elektroniker  

für Energie- und  
Gebäudetechnik

–  WIG-Schweißer

Kommen Sie in unser 

erfolgreiches Team!

Stellenangebote

Wir sind die Bläsergruppe BlechArt der 
kath. Pfarrei St. Joseph Osnabrück. Unter 
der Leitung von Markus Strootmann spie­
len wir nicht nur bei Gottesdiensten und 
auf ­Gemeindefesten, ­sondern präsentie­
ren seit 2006 einmal im Jahr unser großes 
Jahreskonzert in der Antonius-Kirche in 
Voxtrup.

In diesem Jahr haben wir erstmals mit dem Popchor POCODELA 
MUSICA und dessen Leiter Jan Janßen zusammengearbeitet 
und können nun ein abwechslungsreiches Programm von Film­

musik bis Pop-Klassiker präsentieren. Für die passende Akustik 
sorgt die mit professioneller Lichttechnik ausgeleuchtete Kirche.
Unser Konzert findet am 23.11.2024 in der Antonius-Kirche in 

Voxtrup statt. Beginn: 19:00 Uhr, Einlass ab 18:00 Uhr. Der Ein­
tritt ist frei. Es wird um eine Spende für BlechArt gebeten.

Wir freuen uns auch immer über musikalische Unterstützung. 
Wir proben montags von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr in unserem 
Proberaum in Voxtrup. Kontakt: info@blechart-os.de. Weitere 
Informationen und Fotos sind auf unserer Website unter  
www.blechart-os.de zu finden. 

Text: Max Langkutsch Foto: Anne Postberg 

Großes Jahreskonzert am 23. November 
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Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh­
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler.
Tel. 05 41 / 93 93 44 88
mfh-os@web.de

Gärtnermeister hat noch 
Termine frei! Rückschnitt + 
Bepflanzung von Gehölzen, 
Bäumen, Hecken und Stau­
den. Gestaltung von pflege­
leichten und nachhaltigen 
Gartenanlagen. 
Tel.: 0157 74388222
 
Höhen-Ballenförderer von 
Telma für kleine Heu- und 
Strohballen, in gutem Zustand, 
zu verkaufen. Vollfunktions­
fähig, stand immer im Trocke­
nen in der Halle. Preis VHS.
Tel. 0 54 06 / 31 35

Ich suche Bilder, Dias, Fotos, 
Dokumente, Postkarten vom 
Stadtteil Schinkel oder auch 
Aufnahmen von Firmen, die 
ihren Firmensitz in Schinkel 
haben/hatten wie z. B. Stahl­
werk Klöckner, Kabelmetal 
(OKD), Güterbahnhof, Schoel­
ler, Ortmann, Rawie, Kamerun, 
Hauptbahnhof und Karmann; 
bitte alles anbieten.
Christoph.Rickling@gmail.com
Tel. 01 57 / 70 37 61 27 

Kleinanzeigen
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24-Stunden Betreuung, Haus­
haltspflege für Senioren bei 
Ihnen zu Hause durch polni­
sche Fachkräfte.
Tel. 0 54 06 / 89 90 24
Mobil: 01 73 / 8 91 97 48
 
Sehr viele Pflanzen wegen 
Gartenumgestaltung günstig 
abzugeben, Stauden, Kräuter, 
Farne, Büsche. Abholung 
49086 Osnabrück.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74

ECHTER DEUTSCHER HONIG 
aus eigener Hobby-Imkerei, 
Früh- und/oder Sommertracht 
im Mehrwegglas, Preis: 6,50 €  
je Glas, Abholung in Osna­
brück-Lüstringen nach vor­
heriger Terminabsprache.
Tel. 01 76 / 32 54 54 12

Einstellplatz gesucht: Ich suche 
für mein kleines Wohnmobil 
(6 m lang, 2,65 m hoch) einen 
Einstellplatz (Scheune, Ma­
schinenhalle oder ähnliches).
Tel. 01 75 / 5 94 01 13
 

Haushaltsgeräte aus Nachlass 
günstig abzugeben, z. B: elek­
trisches Messer, Dampfbügel­
eisen, Hängelampe, 3  Schreib­
tisch-Lampen, Wärmelampe, 
Ventilator, Toaster, Kaffee­
maschine, Bindemaschine für 
Bücher uvm. Nur Abholung 
49086 Osnabrück.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74
 
Original Krippenfiguren aus 
Südtirol von Grödner Schnit­
zereien, neu, von Hand ge­
schnitzt und bemalt, Bethle­
hem-Krippe 9-teilig: Josef, 
Maria, Jesukind + Wiege, drei 
Könige, Ochse, Esel, Schaf, 
Größe 14 cm (Höhe Josef), 
Neupreis 674,40 €, zu ver­
kaufen für 490,– € VHB.
Tel. 0173 5271269
 
Damen-Abfahrt-Skischuhe 
neuwertig, Größe 38, Marke 
K2, Neupreis 360,– €, VHB 
175,– €.
Tel. 05 41 / 38 47 75
 
Suche Vespa bis Baujahr 2000. 
Vielleicht schlummert ein 
Motorroller aus Blech noch 
bei Ihnen in der Garage oder 
im Keller.
Tel. 01 72 / 2 84 48 24

Solventes Paar sucht Wohnung 
oder Reihenhaus in Osnabrück 
und Umgebung zum Kauf.
Tel. 0 54 07 / 5 00 48 39
 
4 Stahl-Felgen, vormals auf 
Mercedes B-Klasse, W 245, Bj. 
09 montiert, Preis zusammen 
20,– €.
Tel. 0 54 07 / 8 13 76 41
 
Weihnachtsdeko, 6 große 
Kartons voll Tannenbaum­
kugeln, teilweise neu noch 
original verpackt, Lichter­
ketten, Lametta, Tassen, Bil­
der, DVDs, CDs, Kerzenhalter, 
Adventskränze, uvm. Preis 
VHB, aus Nachlass.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74
 

4 Winterräder für VW-Golf 7, 
195/65 R 15, 6 mm Profil. VHB 
40,– €.
Tel. 05 41 / 38 47 75
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Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS 
als Alternative zur kostenaufwändigen Außen-

dämmung. Spart Energiekosten bis zu 56% durch 
einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort
Dach-, Wand- & Bautenschutz

M. Häder
Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

www.paritaetischer.de

Kleebergstr. 10 · 49086 Osnabrück
osnabrueck@paritaetischer.de
Telefon (0541) 4080412

TAGES-
PFLEGE

HAUS
KLEEBERG

Hier geht
für mich die 

Sonne auf.

Redaktionsschluss
für die Dezember-Ausgabe 

ist der:

Donnerstag,
28.11.2024, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: 

verlag@lamkemeyer-druck.de



BREMER STRASSE 16 • 49084 OSNABRÜCK • 0541 800 29 776 • INFO@OS-CONCEPT.DE

AUF EINEN BLICK

• KfW 40 QNG Standard
• Zinsgünstige KfW-Darlehen
• Attraktive Abschreibungen 
• Barrierefrei
• PV-Anlage
• Luft-Wärme-Pumpe
• Gründach

DAS NEUBAUPROJEKT
IN OSNABRÜCK
MEHRFAMILIENHAUS: 

Kamillenweg,

49086 Osnabrück-Voxtrup

0541/80029776

www.os-concept.de

info@os-concept.de

Jetzt Kontakt 
aufnehmen!


